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10 Goldene Regeln zur Fiebermessung im Ohr und an der Stirn 
 

1.) 

 

Überprüfen Sie unbedingt vor jeder Messung, ob die Glaslinse des Messsensors sauber, fettfrei 
und nicht zerkratzt ist. Ist der Messsensor verschmutzt, kann dies zu einer ungenauen 
Temperaturmessung oder sogar zu einer Infektion zwischen verschiedenen Benutzern führen. 
TIPP: 
� Reinigen Sie die Thermometerspitze und die Glaslinse unmittelbar nach der Messung, 

insbesondere nach einer Ohranwendung. 
� Die Vertiefung der Messspitze und die Glaslinse können z.B. mit einem Wattestäbchen 

vorsichtig von groben Schmutz bzw. Ohrenschmalz gesäubert werden. 
� Die Verwendung der beigefügten Reinigungstücher ermöglicht eine optimale Reinigung. 

2.) � Nach dem Reinigen des Messsensors mit den beigefügten Alkoholtüchern bitte mind. 15 Minuten bis zur nächsten Messung warten, damit das Thermometer aufgrund der entstandenen 
Verdunstungskälte die notwendige Betriebstemperatur wieder erreichen kann. 

3.) � 
Bitte beachten Sie, dass sich das Fieberthermometer und die zu messende Person vor der 
Messung mindestens 30 Minuten in einem Raum bei Zimmertemperatur aufhalten sollen. 

4.) � Messen Sie nicht, wenn Stirn oder Ohr feucht, verschwitzt oder nass sind. 
Die Messung darf nicht an einem Ohr oder auf einer Stirn durchgeführt werden, welches 
entzündliche Erkrankungen, Ausschlag oder Verletzungen aufweist. 

5.) � Das Ohr soll möglichst frei von Ohrenschmalz sein. Befreien Sie die Stirn von Haaren, Schweiß, 
Kosmetika oder Schmutz, damit die Messgenauigkeit optimal ist.  

6.) � Nicht auf dem Ohr oder der Stirn messen, auf dem geschlafen oder gelegen wurde. Unbedingt 
einige Zeit mit der Messung warten, bis der dadurch entstandene Wärmestau abgeklungen ist. 
Auch z.B. Haare oder eine Mütze können in gleicher Weise die Temperatur verfälschen. 

7.) 

 

Führen sie bei einer Ohrmessung die Messspitze richtig und tief genug in das Ohr ein. 
TIPP: 
� Strecken Sie den Gehörgang, indem Sie gleichzeitig das Ohr an der Mitte leicht nach hinten 

und oben ziehen. Bei Kindern unter einem Jahr ziehen Sie das Ohr nur nach hinten. Führen Sie 
die Messspitze vorsichtig in den Gehörgang bis Sie einen leichten Widerstand spüren. 

8.) 

 

Positionieren Sie die Fläche des Stirnaufsatzes mittig auf der Stirn ca. 1 cm über den Augenbrauen. 
Bewegen Sie dann von dort während der 3 Sekunden das Thermometer hin zum Schläfenbereich. 
TIPP: 
� Das Thermometer ganz sanft und ohne Druck auf der Haut während der Messung gleiten 

lassen. 
� Die genausten Werte erhalten Sie, wenn Sie den Bereich über den Augenbrauen bis hin zur 

Schläfe scannen 

9.) 
oder  

Achten Sie darauf, dass bei einer Ohr- oder Stirnmessung das jeweilige Symbol des Ohr-Modus 
bzw. des Stirn-Modus angezeigt wird. Nur wenn das jeweils richtige Modus-Symbol auf dem 
Display nach der Messung erscheint, ist das Messergebnis verlässlich. 

10.)  Die Temperaturwerte können von Ohr zu Ohr schwanken. Bitte messen Sie deswegen die 
Temperatur immer im selben Ohr. Auch bei der Stirnmessung stets an derselben Stelle messen 
bzw. scannen, da sonst die Temperaturwerte variieren können. 
TIPP: 
� Um bei aufeinander folgenden Messungen höchste Genauigkeit zu erzielen, warten Sie bitte 

30 Sekunden zwischen zwei Messungen. 
� Empfehlenswert: im gesunden Zustand eine Temperaturmessung vornehmen, um Ihre 

normale Körpertemperatur festzustellen. Danach das Ohr bzw. die Stirnseite zur 
Temperaturmessung verwenden, für das Sie höhere Messwerte erhalten haben. 

 

Bitte lesen Sie die dem Gerät beiliegende Gebrauchsanleitung vor der erstmaligen Anwendung sorgfältig durch, denn 
eine korrekte Fiebermessung ist nur bei richtiger Handhabung des Geräts möglich. Diese Anleitung schildert die einzelnen 

Schritte der Fiebermessung mit Thermoval duo scan und beinhaltet wichtige und hilfreiche Tipps zur zuverlässigen Ermittlung der 
Körpertemperatur. Bitte bewahren Sie diese Gebrauchsanleitung sorgfältig auf. 


